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Deneftne Xocalctlabtifttiti.
Berlin, 10. Juni Die GattinNeues per Telegraph.Anzeigen BmLüg
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Wcstonslo der New York Strasse.

Der Schädel war ihm mit einem stumpfen
Instrumente eingeschlagen worden. Seine
Taschen waren umgestülpt, welcher Um

stand einen Raubmord vermuthen läßt.

In dieser Beziehung haben die Mörder
jedoch ihren Zweck nicht erreicht, indem

der Ermordete sein Geld und seine Uhr
an einen geheimen Platz gelegt hatte, ehe

er in daS Badehaus ging. Mehrere Ver
Haftungen wurden vorgenommen, doch

fehlt es den Verhafteten gegknüber an al
len Beweisen.

Schiffsnachrichten.

10 Iahn alter
Wir haben eine große Sendung zehn Jahre alten Kentucky Whisky erhalten, der

in Qualität unübertrefflich ist. worauf wir unsere Kunden aufmerksam machen.

HOHI & KXEPPER, 35 Ost Maryland Str.
WIEWEIT, & IEIJEH1L,

DahV5SsMZww vonGchom-KWl- M,

Verbesserte Schiebethüren (sliding doors) an unsern Kästen.

Nv. 188 Süd Meridian Straße, No. I8S.
INDIANAPOLIÖ.

Unsere deutschen Freunde
finden alles WünschenSwerthe in

Thcc, Kaffee, Zucker und Gewürze !
m No. 32 Nord Pennsylvania Straße,

1 Square westlich vom Markt.Haus.
höfliche und aufmerksame Perkäufer werden sie jederzeit bedienen. Wir haben

ebenfalls ein großes Lager in Groceries und Protonen, Butler, Sier und Produkten.

' GvwBVd, Gl5e mn Gl?.
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in dieser Spalte unter dem Titel Verlangt--
,

,Gesucht, gesunden, ,Verloren,
soweit dieselben nicht GeschZftsanzeizen sind

uud den Raum von drei Zeilen nicht öbersiei-ge- n,

Kerden unentgeltlich aufgenommen.
Anzeigen in dieser Spülte in sortlanfendem

Satz kosten 1 Ct. per Wort.

Anzeigen, welche bi, Mittag, lltf Uhr,

abgegeben werden, finden noch am selbigen

Tage Aufnahme.

Verlangt.
Zu verkaufen:
der.Jndlana rlvünk,

01f rtttfcf iu"ßf eu,e von 1- -,
3l;riUIIIti- - Jahr,. achzukragen: Bil

lace Block, Ecke der Maryland und Delaware Straße,
im zweiten Stock. tdj

CVitfrtttAt Cln NihmZdchen No. ltt
rOVilUIIfjll 3iid 3tltnoi4 Strasse, ttjuli

Yewlrttlrt Ein Junge ,r soxgunq von
iirrzaiiliT. . Htfttbtn. ütt rsraaen bei
310.101 Oft Washington Straße. 12jul

fllrfrtttrt Leute, velche idre mit
9ti.llIlllE asen belegt haben wollen,

oder welch Asche oder Kehricht vom Hause nxggefzd
ren haben wollen, wird von Henry Schurv, No. 8 West
8. Ltrasze besorgt. Eine Aottkatte genügt, um ir
unin auyitag guiuniincn u ioi)cn.

$lffrtttA daz Jedermann auf die.Jn.JH.IIXHI1 f diana Tribüne adonnire.

flTifrttt daß Jede? wisse, daß btt Iri.
ertNlIgl, tUt bloß 15 atl. per Woche.

einschließlich des SonntagSblattej kostet.

Zu verVaufen.

Zu verkaufen. SWLlV'&
Maschine ist billig ,u verkaufen. Näheret in der
uince er ;tnoisna innunt.

Zu verkaufen : ÄÄ"hochfeine ucht.SuSwahl. 447 N. Mississixpistraße. 9

Dr. Wostlioeltor,
DcutflycrArzt.Wllndarzt

und

Geburtshelfer,
SpeziakiK für Augen, Ohren n.tcklskranliheite.

Exrechftunden: Von 8- -1 Uhr MorgenZ. 1 3

Uhr acym ttag und d.' !k Uhr NdendS.

No. Süd Dclaware Str.,
tSS Dulch Telephon in Wolf'Z Apotheke werten

alle auftrage tur auch veiorgk.

1

A.SEINECKE,ji,
EaropöischkS

Jnkasso-Gcschast- !

Oineiiiiinti.

Vollmachten
nach Deutschland. Oesterreich und der Schweiz
gefertigt.

Consnlarischc
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. f. w. romxt und sicher ktnkassirt.

Wechselnnd 'Aostauszaylungen
gtlff-- fian wende sich in Indianapolis an :

Philip Napvaport, Advokat,
No. 95 Ost Washington Straße.

j
M

Die Ausstellung
von

Vollmachten, Testamenten
Einz'khung von

'A Erbschaften
Erledigungen von

Nachlassenfchaftcn, f
in

Deutschlands
wird besorgt on

Philip Kappaport,
Jg. G2 5ü! Mamattllr.

UFOttTE

ttti Eis!
absolut vaZ einzige Lakc EiS, welches in dieser Ltadt
an Familien vertauN wird: alle anderen aisdandler
tiefern EiZ, welches auf Teichen und aus dem Kanal
n der cihe der Stadt geschnitten wurde. Zveslellvn,

flen lasie man rn Eobd und vranham'goylkNOtNce
ho. W ord Delamar Strafe und in der Laxorte
v&tt ttt j ctnce. su touo Viooit cium. iie t
ftkllungen erden vroa-x- t t,e,orgt. Telephone.

V. OAYLOR.

&. W. Purfell,.
ZZsuHnjin. - Jsn?rnH9

28i Süd MnoZs Straße,
(geg. vom Occidental Hotel.)

t& Lachgas Einrichtnna. IchZstSstunden
von 7 Uhr 2!srg.n b,S UZr Avenor.

E g Y p x e n.

Alexandrien. 10. Juli. Der
amerikanische Admiral Nichoison . theilte
den in den Forts arbeitenden Arabern
mit, dab wenn sie auf ihn feuern, er das
Feuer erwidern werde.

Es kann losgehen.
London, 10. Juli. Die indliche

Regierung hat bestimmten Austrag er

halten, ihre disponiblen Streitkrafte
unter dem Befehle von Sir Herbert Mac
Pherson nach Egypten zu schicken.

Admiral Seymour hat demGouvernöe
von Alexandrsen mitgetheilt, daß er mor
gen mit dem Bombardement beginnen
werde.

Der britische Consul hat Ragheb
Pascha mitgetheilt, dak die Beziehungen
zur egyptischen Regierung vorläufig aus-

gehoben seien.
Dem türkischen CommissÄe Derwisch

Pascha theilte er mit, dab r ihn für die

Sicherheit des 5khedive verantwortl'ch
halten werde.

D i e f r a n z ö sts ch e F l o t t e.

P a r i S. 10. Juli. ES verlautet, dafc

die französische Flotte sich nach Port Said
zum Schuhe deS Suez Kanals begeben
werde.

Alles vorbereitet.
Alexandrien, 10. Juli. Alle

Kriegsschiffe mit Ausnahme der englischen
verlassen den Hafen.

C o n st a n t i n o p e l, 10. Juli. Die
türkischen Kriegsschiffe haben Besehl sich

in Bereitschaft zu halten.

ttaumglaublich.
St. VeterS bürg. 10. Juli. Der

,GauloiS" behauptet, Gen. Skobeleff

habe Selbstmord begangen, um der Ent
bedang seiner Verbindung mit den Rihi
listen zu entgehen.

Die. Cigarre nmacher Union.
Milwaukee. 10.'Juli. Der

Schakmeister der internationalen Cigar
rtnmacher'Union verweigert weitere Bt'
Zahlungen an die ausständigen Arbeiter.

Klagen wegen ungefetzlicher Berwendung
der Gelder werden laut.

O
Arbeiter Unruhen.

N e nv B o r k, 10. Juli. Zwischen den

ausständigen Güterverladcrn und den

ReuangesteUten entstand Streit. Erstere

wurden versagt. Sie fluchen über die

Italiener und russischen Juden und man
befürchtet ernstliche Unruhen.

Für Ende Juli, wahrscheinlich den
26. Juli, wird daS Staats Prohibi- -

tions-Eomi- te von Iowa eine Staats- -

Convention nach Des Momes
einberufen, um zu beschließen, ob eine

Eztrasitzung der Legislatur behufs
Wnffiini? h9 iir unrund herfJUMtr Vlk gut Hity iHiig v

AmendementS nöthigen Gesetze einberu-

fen werden soll. Sollte die Convention
sich für eine Cxtrasession entscheiden.
dann wird Gouv. Sherman sich nicht
zweimal um Einberufung der Legislatur
ersuchen lassen.

Drahtnachrichten.

Statistisches.
Washington. 9 Juli. Im Jahre

1880 gab es in den Ver. Staaten 4.008..
907 Farmen. Davon waren 2.981.30
von den Eigenthümern olkupirt, 322.357
wurden zu einer bestimmten monatlichen
Rente verpachtet, 702,244 gegen einen An- -
theil am Ertrag, 4,352 Farmen waren
kleiner als drei Acker, 134.889 hatten mehr
als 3 Acker und weniger als zehn, 254,
749 Farmen hatten zwischen 10 und 20

Acker, 781.474 zwischen 20 und 50 ; 1.032.
910 zwischen 50 und 100; 1.G95.983

zwischen 100 und 500; 75.972 zwischen

500 und 1000; und 28.578 Farmen hat
ten 1000 Acker und darüber.

Hilst Alles nichts,
l? i m ii , n (i ffW
Vi V 4 .4. V M W. )UII Hl

Smith SonntagSgesetz wurde heute all

gemein verlebt, wenigstens die hälste aller
Wirthschaften war geöffnet.

Gattenmord.
S y r a e u f e. R. Ä. 9. Juli. James

Hawks, ein Arbeiter brachte heute seine

Frau um. Er kam betrunken nach Hause,

zog sein Taschenmeffer heraus und stieß

es, ohne ein Wort zu sagen, seiner Frau
in'ö Herz. Daraus ging er fort und als
man ihm sagte, feine Frau sei todt, ant
wortete er: DaS ist mir lieb, daS ist gut
für mich.

Geheimnißvoller Mord.
Chicago, 9. Juli. Gegen 1 Uhr

heute Morgen wurde die Leiche Joel PreS
cott'S. eines Alten und angesehenen Bür
gers hinter seinem Badehaus gesunden.

des Cummcl'iZnratt)? Philipp Etkan,
acb. Fl,'iic':'l. hat sich hentc Ä!orlcn den
Tod durch Gift gegeben. Die Motive
zu diesem Selbstmord sollen aus Haus
iche Verhäitl'.iise sehr delikater Natur

zuruckzusübren sein.

Hartmannsdors lnSachsen,
19. Juni. Der in Striesen bei Dres- -

den trdende hochbetagte pensionirte Ge
richtsamtsexpedicnt Kar! Wilhelm Lenk

hat im Mälz unsrer Gemeinde zur Er- -

mnelung an seinen 1764 hier geborenen
Vater Christian Heinrich Lenk 1500 M.
aeschen. t. Im April spendete er noch
750 M. zur Elinnerung an seine vor
Kurzem verstorbene Frau Henriette
Amalie, Tochter des Nectors Christian
Ludwig Siebcr an der Stadtschule in

chmarznl"'rq. mlt welcher er 1824 in
der hiesigen itacht durch seinen Onkel,
oen vormaligen Dalonns in Kirchberg
und Psarrcr in Hartmannsdorf, M.
Lenk, getraut würd?. Der edle Geber
hat bestimmt, daß die jährlichen Zinsen
von diesen 225' M. alljährlich an einem
festzusetzenden Tage unter die ältesten
und dedüisligsteu Armen vertheilt wer- -

den.

Frankenthal, 16. Juni. Die
Staatsanwaltschaft unseres Landae
richlsbcürls hat 119 Personen auf den
7. ep:cn.ber zur Aburthellung wegen
Vergehens gegen die Wehrpflicht borge--
loben.

Aus M e i n i n g e n. 16. Juni. Am
1. April d. I., Nachts, wurden die Oe- -
konom Florschüti'schcn Eheleute zu Tre- -

mersdorf durch wuchtine Belttchläae ae- -

troffen, die Frau war schwer betäubt, der
Mann hatte aber noch Kraft und Besin-nung.u- m

auszuspringen und den Mörder
u fassen. EL entstand an verzweifelter

Ring kämpf. Flurschüt) stürzte endlich zu
Boden und der Attentäter entkam. Die
ser, welcher als tu MüllcrgcselleJohann
Grcbner von hildrands'.zrün erkannt
war, lief ohne Kopsbedeckung und in
Strümpfen (sie Stielet hatte er bei dem
Uedersall ausaezoqen) in den Wald und
blieb hier zweiTage lang völstcck:. Cnd- -

ltch wurde er verhaftet ur,d gestern vom

Schwurgericht, dem er bclannie, einen
Raub haben auösühren zu woll:n, zu 10
Jahren Zuchthaus verurtheilt.

5amburg, 17. Juni. Es'ist inAn- -

regung gekommen, zur Verbindung zwi
jchen der Zollstadt und Freistadt aus
Steiuwärdcr zwischen beiden liegt die
Rordcrclbe einen Tiinnel herzustellen,
da eine cvcnt. zu bauende Brücke immer
hin die Eibjchissfahrt hindern würde.
Der Tunnel würde eine Länge von 500
Mctu haben, und wenn man die Kosten
berechnet, welche seiner Zeit der Themse
tunnel gekostet hat ca. 12 Millionen
Mark bei 396 Meter Länge , so wür-de- n

die Baulosten unter den heutigen
vorgeschrittenen technischen Verhältnissen
kaum auf 18 Millionen Mark zu stehen
kommen. Ein sellencs Jubiläum, näm
lich sein 5' jähriges als Rabbiner, feierte
gestern der in Altona wohnhafte Rabbi
ncr C. Joclsohn in dem hohen Alter von
97 Jahren. Der Jubilar erfreut sich
einer seltenenGesundheit in diesem Grei-senal'er,de- nn

er besucht noch jedenAbend
und jeden Morgen, selbst im strengsten
Winter, die Betschule. Der alte Herr
war der Gegenstand vieler Ovationen.

Hamburg, 20. Juni. Der im
Jahre 1876 von sechs Vereinen begrün
dete, mittlerweile aus 83 Vereine ange
wachscne Deutsche Verband von Ver-ein- en

fü- - öffentliche Vorträze in Ham-bür- g

hielt kürzlich in Hamburg den
sechsten Verbandstag (jährliche Haupt-Versammlu- ng

der VcrbandS-Aögeordn- e

ten) ab. Es waren dabei die Vereine
durch eine große Anzahl von Delegirten
vertreten, die aus allen deutschen Gauen
nach Hamburg gekommen waren und
daselbst die durch die Sahungen vorge-sehen- e

Tagesordnung in gemeinsamer
Berathung erledigten. Insbesondere
wurde dabei die Rednerliste für nächsten
Winter festgestellt und Nürnberg als
nächster Versammlungsort bestimmt.
Im vorigen Winter wurden im vor
erwähnten Verbände 300 Vorträge und
15 Recitationen von Rednern und Neci
tatoren der vorjährigen Listen abgehal
ten.

Elb in g, 20. Juni. Der Todten
gröber des St. Annen Kirchhofs pflegt
jeden Morgen aus dem Friedhose eine
Revision abzuhalten, um Penn!):üder,
wclche mit Vorliebe die Hallen der Grab- -

gewöibe zum )!a.h!quattier ersehen, ab
zusiisscn. Bei feinem Rundgange am
Sonnabend fand er in einem Gewölbe
einen Menschen schlascn und eilte, den in
der Nähe wohnenden Polizeisergcanteu
herbeizuholen. Den kürzesten Weg wäh-len- d,

wollte er eben über den Zaun stri
gen, a!s er in der Nähe ein seltsames
Wimmern, wie von einem Kinde oder
Thier kommend, hörte. Schals um sich

schauend, bemerkte er aus einem kleinen

Erdhügel eine Kindcrhand hervorragen
und sich bewegen. Er sprang hinzu,
warf die Erde und eine Masse Laubwerk
zur Seite und zog aus einem ausgewühl
ten Loche ein etwa 4- -6 Wochen a tes.
noch lebendes Kind hervor. Das Kind,
ein hübsches Mädchen, war mit einem
rothen Flanclljäckchen bekleidet. Es
wurde zu einer am Kirchhofe wohnenden
Frau gebracht, die cö badete und ihm
eine Saugflasche gab, derem Inhalt die
Kleine mit großer Begierde zusprach.

HMööVöi.
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Politische Muendiiiiip.

NepublikanischeCanbibateu.
Für Auditor:

JyHn W. Yfaff,
untermorsen der Entscheidung der n 13. Bufl3
ftattsindenden repudlikanischen Sount,ErefttIN.

Für Auditor:
Jesse C. Tldamo,

unterworsen der Entscheidung der 1Z. uzuft
stattfindenden republikanischen Tout,Conzenttn.

Für Schatzmeister:
W. G. Wasson,

unterworfen der Entscheidung der republikanischen
NomtnationS-Conventto- n.

Für Sheriff:
. W. Boorhis.

unterroorfe der Entscheidung der republikanischen
SiommationZ'Conventton.

Für Recorder:
Wm. F. Keay,

untermorsen der Entscheidung der republikanischen
NominationSlConvention.

Für Auditor:
Charleh Tutcwiler,

untermor'en der Entscheidung der rexublikanischen
Siominations'Couvention.

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geranschlvse

II öU-MllI- k!

VRic!8M'S neue

Calorische Pump - Masctiioel

GaS Lesen aller rten auf
stellung und zum Verkans zu Kostpreisen in der
Office der

Indianapolis
Gaslight & Coko Co.,
40 Süd Pennsylvania Otr.

Dr. A. J. Smith,
Praktischer Arzt u Wnndarjt

339 Süd Ze!an,are Straße,
IXI)IAX1'0I.I3. Iv.

EZ wird auch Deutsch gesprochen.

New York. 9. Juli. Angek. :

.City of Montreal" von Liverpool;

.Picter DeConic" von Antwerp.

Per Kabel.

Freund und Feind.
Wien, 9. Juli. Eine Depesche von

Alexandrien meldet, dak eine Conferenz
zwischen egyptischen Offizieren stattgesun'
den habe, wobei ein alter Oberst erklärte,
daß wenn die Türken landen man sie als
Brüder empfangen werde, dagegen werde

man die Soldaten andern Rationen als
Feinde betrachten.

Immer kriegerischer.
A l e x a n d r i e n, 9. Juli. Die vMa

rineofsiziere unternahmen heule eine Re

cognoszirung, und sahen die Egyptcr
schwere Kanonen auf der Maribout Insel
auffahren. In Folge dessen erließ Ad

miral Seymour eine Proklamation,
welche allenthalben in der Stadt ange
schlagen wurde, worin er die Behörden
des Bertrauensbruches beschuldigt. Er
verlangt die Uebergabeder Befestigung
und droht im Weigerungssalle das Feuer
aus die Stadt zu eröffnen.

Arubi Pascha wurde nach Eonstan
tinopel beordert. Er verweigerte den

Gehorsam. Der deutsche und englische

Konsul erließen eine Aufforderung an ihre
resp. Landsleute, Egypten zu verlassen.

Lokales. ,- --" -

Eine merkwürdige Srfiadung.

Hr. Albert Iürchtenicht hat ein Patent
aus inen Apparat erwirkt, vermittelst
dessen ein Lebendigbcgrabener im Stande
ist beim Wiedererwachen Zeichen von sich

zu geben. Zugleich ist mit dem Apparat
eine Vorrichtung verbunden, welche die

Zirkulation von Lust durch das Grab
ermöglicht, so daß der Begrabene nicht

erstickt.

Verätzungen.

Chase Walker, ein Knabe von 16 Iah
ren, der No. 146 Ost Walnut Straße
arbeitet, ließ aus Unvorsichtigkeit eine

Kellerthüre auf seinen Fuß fallen. Die

Amputation einer Zehe wurde nolhwen
dig.

Henriette Mildner wohnhaft 480 Süd
Missouri Str. verletzte sich schwer an der
rechten Hand durch das Zerbrechen eines

Kruges.
James London in Stringtown brach

beim Fallen den Daumen der rechten

Hand.
Alle drei wurden im Surgical Institut

verbunden.

ZST Die Aufregung unter den Jrlän
dern wegen der Niederlage Rcniban's ist

ungeheuer. Stadtrathsmitglied Dow

ling ist wüthend. Die Jrländer drohen
mit der Ausstellung eines unabhängigen
Tickets. In keinem JaUe aber wollen sie

für Lidenberg stimmen.

Charles Feibelmann erhielt vom
Gouvernör feine Bestallung als Ine
densrich'.er und eröffnete heute an der
Nord Delaware Straße, gcbenübcr dem

Courthouse seinen Gerechtigkeitstempel.
Hugh Goudy wird daselbst als Constab
ler fungiren.

t& Wie Temperenzler nno immer
an der Arbeit. Das hiesige Temper
ence Lecture Bureau" hat ein Zirkular
erlaffen, worin es mittheilt, daß es zwöl
Vorleser engagirt habe, dak Eintrittskar,
ten dazu zu n per Dutzend abgegeben
werden, und daß der Verein, welcher
die Vorlesungen arrangirt, dreißig
Prozent der Einnahme erhält. Tickets

und Anschlagszettel werden dem betr.
Vereine unentgeltlich geliefert.

II. SWEENEY & Co.
Wholesalc'Händler in

reinem Kentlrckh
C0PPER - MW WHISn

einheimischen und importirten

8PI11ITUOSEN.
No. 81 S. Illinois Straße,

Indianapolis, Ind.

Jetzt ist die Zeit für

$&mmev-4bü- U

Wer eine große Auswahl von moder-ne- n

Hüten zu niedrigen Preisen
sucht, der spreche bei uns vor.

Lambsrer,
Ko.1iHst Washington Str.

9z PsUMß
ßnrnuMcMl

n ätvl
für 1.00.

Emil Mueller,
200 O. Washington Str.

(öif New Ierseh Straß?.)

Dr. Hugo O. Pantzcr
Arzt, Vundarzt und Geburtstielfer

Von 7 : Übt Morgen!.
Sprechstnndeu : l 3 Uhr Nachm.

, 7 8llhr?lbends.

Dr. MaF Schesser's frühere Sssice.

4S3 Madisou Avo.
,' kM" Telephon im Hause. Von jeder
Apotheke auö per Telephon erreichbar.

Jce Greattl !

in vortrcsflicher Qualität aui dem besten', jußen
Rahm hergestellt.. Ferner selbstsabrizilte, aui-gezeichn- ete

Butter bei

IX. IJVLlL.A.K.r,
1( 2, Q&t Delaware und Ohio Str.


